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Impressum: Block 3 ist kein Erzeugnis im presserechtlichen Sinne, sondern ein Rundbrief an Freunde und Bekannte des RWE! Block 3 
erscheint kostenlos zu den Heimspielen des RWE und wird durch Spenden finanziert. Block 3 schildert die Ereignisse rund um die Spiele des RWE 
und ruft weder zu exessivem Genuss von alkoholischen Getränken, noch zu Gewalttätigkeiten gegen Personen oder Sachen auf, noch propagiert Block 
3 irgendeine politische Einstellung. Satire ist ein wichtiger Bestandteil dieses Heftes und wird nicht extra als solche gekennzeichnet. 

  AUSWÄRTS 

Endlich das erste Heimspiel nach 
der Winterpause, bei dem 
eigentlich 3 Punkte, gegen den 
M i t k o n k u r r e n t e n  i m 
Abstiegskampf, Pflicht gewesen 
wären. Auf dem schwer zu 
bespielenden Rasen taten sich die 
Gastgeber allerdings schwer und 
kamen über ein enttäuschendes 
0:0 nicht hinaus.  
Zum Intro gab es eine kleine 
Huldigung zum runden Geburtstag 
des besten Clubs der Welt, welche 
auch ziemlich kompakt rüber 
kam. Stimmung ließ sich zunächst 
auch recht gut an, wobei auch 
zeitweise eine ordentl iche 
Lautstärke erreicht wurde. Aber 
zu lange Pausen und sinnloses 
rumgehopse im Block zerstörten 
die anfänglich guten Ansätze, so 
daß sich das Ganze auf dem 
üblichen, eher schwachen Niveau 
einpendelte und dämliche 
Kindersongs die Renner Nr.1 
waren. Alle Beteiligten mal in sich 

       GUTE FAHRT 

 
Am Samstag den 08.04.06 geht es 
nach Berlin zu den „Hertha 
Bubis“ in ihr Amateurstadion (auf 
dem Olympiagelände). Anpfiff 
dort ist um 14:00 Uhr. 
 
Nach Berlin geht es wieder mit 
dem Zug!  
 
Abfahrt in Erfurt ist um 7:58 Uhr 
die Verbindung geht über Halle 
und Magdeburg. Ankunft in 
Berlin wäre dann um 12:37 Uhr. 
 
Zurück in Erfurt wäre man dann 
um 21:59 Uhr also alle auf und 
den RWE unterstützen. 
 
Treffpunkt ist 7:30 am Bahnhof! 

gehen und das Hauptaugenmerk 
lieber auf die Unterstützung der 
Mannschaft legen.  
Aus Oberhausen war etwa eine 
Busladung angereist, die 
während des Spiels aber auch 
nicht weiter auffielen.    

Mit etwa 70 Leuten ging es 
diesmal nicht ganz so früh mit 
dem Zug gen Westen. Die erste 
sinnlose Aktion seitens der 
G r ü n e n  b z w .  z i v i l e n 
Ordnungshüter ließ auch nicht 
lange auf sich warten. So 
wurden von sämtlichen Insassen 
vorbeugend die Personalien 
festgestellt. Jeder Fußballfan ist 
ja auch von vornherein eine 
Gefahr für die Allgemeinheit und 
muss deswegen prinzipiell schon 
mal unter Generalverdacht 
gestellt werden. Auch unterwegs 
eingesammelte Grüppchen 
(Anzahl wuchs nun auf ca. 100) 
wurden mit diesem Quatsch 
konfrontiert. Am Stadion 
schließlich angekommen, war 

18.03.06 Rot-Weiß Erfurt vs. 
Rot-Weiß Oberhausen 0:0,  
Z.: 3404 

„40 Jahre RWE“ Choreo im Heimspiel gegen Oberhausen 

25.03.06 Wuppertaler SV vs. 
Rot-Weiß Erfurt 1:0, Z.: 1722 
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nur ein Kassenhäuschen offen. Dieses war 
obendrein auch noch mit einem nicht mehr 
ganz so flotten Frühpensionär besetzt, und der 
Kick Off stand unmittelbar bevor. Im Zuge der 
darauf folgenden Drängeleien flog die Scheibe 
aus dem Kassenhäuschen und die Grünen 
schritten kurz ein. Aber wenigstens beeilte 
sich Opi im Häuschen nun etwas mehr.  
Stimmung im Stadion dann nicht unbedingt 
erwähnenswert. Die Heimseite übte sich 
größtenteils weiter im Protest und konnte 
auch nach der  Rückkehr i n  den  Block   nach  
19:54 Minuten, die Stimmung nicht wirklich 
anheben.  
Unter den etwa 250 RWE-Fans im Gästeblock 
ähnlich schwache Verhältnisse. Nach zunächst 
e l l e n l a n g e n  D i s k u s s i o n e n  u n d 

Unstimmigkeiten mit dem Ordnungsdienst 
wegen eines Vorsängers auf dem Zaun, 
konnte man wenigstens 15-20 Minuten so was 
wie akzeptablen Support abliefern. Danach 
nur noch Stückwerk und von viel zu wenigen 
Leuten getragen. Feuer brachte dann erst 
wieder der wie im Fieberwahn pfeifende Schiri 
rein. Wie bereits in Düsseldorf wurde ein mehr 
als lächerlicher Elfmeter in der Nachspielzeit 
für den Gegner gepfiffen. Der Gästeblock nun 
am kochen und die Mannschaft warf noch 
einmal alles nach vorne und wurde auch für 
ihren Einsatz belohnt. Aber nein – denkste! 
Anstatt seinen Fehler vom Elfmeter wieder gut 
zu machen entschied die Pfeife auf passives 
Abseits bzw. auf Behinderung des Torwarts. 
Nun hätte im Away-Sektor nur noch ein Funke 
gefehlt und er wäre explodiert. Nur die 
baulichen Eigenheiten des Stadions 
verhinderten einen erneuten Spaziergang über 
den Platz. Draußen lieferten sich einige 
Wuppertaler noch einige Rennereien mit den 
Grünen, während unsereins die „Vorzüge“ von 
Polizeikette und Schlagstock genießen durfte.  
Beim Umsteigen in Kassel noch ein wenig 

„Komm mit – lauf weg“ mit einigen Essenern 
gespielt, wobei sich die  Essener letztendlich ins 
„Haus“ retten konnten. 
  
Fazit: Ohne Schiri haben wir keine Chance 

Mit Lübeck gab sich nunmehr eine 
Spitzenmannschaft, zumindest an der 
Tabellensituation gemessen, die Ehre im 
Steigerwaldstadion. Dennoch konnte nur ein 
Heimsieg die Devise sein, wenn man endlich 
etwas Luft im Abstiegskampf schnappen will.  
Nach gutem Beginn und kämpferisch 
ordentlicher Leistung blieb es aber erneut bei 
einem mageren 0:0. Nicht wirklich ein 
Befreiungsschlag, gerade im Hinblick auf die 
eher bescheidene Punktausbeute auf fremden 
Plätzen. Ähnlich dem Geschehen auf dem Platz 
präsentierten sich auch die Heimsupporter. 
Einem guten Beginn folgte die übliche 
Heimspielatmosphäre, die es auch weiterhin gilt 
deutlich anzuheben. Und dazu müssen einfach 
alle nochmehr aus sich heraus gehen. Natürlich 
ist die sportliche Situation nicht einfach, aber 
doch bei weitem noch nicht hoffnungslos. Also 
ist die Mannschaft auf jede Stimme 
angewiesen, die sie aus dem sportlichen Tal 
herausschreien kann. Ein paar Worte noch zu 
den etwa 60 Lübecker Pappnasen im 
Gästeblock: Fielen sie anfangs zumindest durch 
etwas Bewegung im Block auf, glänzten sie 
später mit ihren halbnackten Spargelkörpern 
und Angst einflößenden "Hooligan"-Rufen. Und 
das alles inmitten von grenzenlosem Grün. Also 
blieb es bei etwas Jogging mit eben jenen 
Grünkutten. 

RWE Fans in Wuppertal 

28.03.06 Rot-Weiß Erfurt vs. VfB Lübeck 0:0, 
Z.: 3357 

Block 3 gegen Lübeck 
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Mahlzeit,  
wie dem aufmerksamen Kurvenbesucher aufgefallen seinen müsste, ist die Stimmung bei 
Heimspielen oftmals mehr als nur dürftig. Sinn und Zweck der Fankurve ist es so weit wie möglich 
die Mannschaft Optisch und Akustisch nach Vorne zu treiben. Das optische hat beim Heimspiel 
gegen Oberhausen gestimmt. So konnte man mit der Umsetzung der „40 Jahre RWE“ Choreo 
zufrieden sein. Sie gab von der Tribüne betrachtet ein kompaktes und geschlossenes Bild ab.  Hier  
können die Leute die daran tagelang gearbeitet haben zufrieden sein. Auch alle die am Spieltag  
bei der Durchführung geholfen haben können Stolz auf das Ergebnis sein. Denn nur wenn alle 
mithelfen können solche Aktionen gelingen. Die nächste Chance zu beweisen das wir uns optisch 
vor keinen Gegner verstecken brauchen werden wir im Derby gegen Jena haben. (Die im Hinspiel 
gut vorgelegt haben.) Gründe für die derzeitige Stimmungsflaute sind wohl, ein mit Leuten 
durchsetzter Fanblock, welche nur in ihm stehen, aufgrund der „billigen“ Eintrittspreise und recht 
guten Sicht, Emotionslosigkeit und Lustlosigkeit, um nur einige zu nennen. In diesem 
Zusammenhang soll auch gleich einmal der Sinn und Zweck des Capos (= Vorsänger) beleuchtet 
werden. Dieser Steht nicht nur auf dem Zaun zur Belustigung der Kurvenbesucher, nein, vielmehr 
soll er es (so gut wie möglich) schaffen die „Kräfte“ der Kurve zu bündeln. Er soll euch keineswegs 
alles vorkauen, jedes Lied anstimmen und sich die Kehle aus dem Leib brüllen, wie gesagt, 
vielmehr soll er „Ordnung“ beim Gesang schaffen. Lieder sollen wenn möglich aus der Kurve in die 
Kurve fließen, und nicht von dem Mann auf dem Zaun. Dieser soll wie ebenfalls schon erwähnt 
einzig und alleine Abhilfe bei kleineren Schwächephasen schaffen, und die Stimmung ordnen.  

Um dieses Problem aus der Kurve zu schaffen, seid IHR gefordert. Geht aus euch raus, und 
macht die Schnauze auf.  
 
GerstungerEF / original.fan 

 

 
Am 09.04.2006 um 14.00Uhr kommt es im Magdeburger Heinrich - Germer - Stadion  zum Aufeinandertreffen 
des 1.FCM und unserer zweiten Mannschaft! Nach dem das Hinspiel in EF sensationell und völlig unerwartet 1:0 
gewonnen wurde, könnte es auch bei diesem Spiel wieder eine Überraschung geben. Um die Chancen für diese 
Sensation zu vergrößern braucht unsere zweite Mannschaft Unterstützung. Auch hat sich die junge Truppe, die 
eine klasse Oberligasaison spielt, unsere Unterstützung bei einem schweren Auswärtsspiel verdient. Wir rufen 
deshalb auf für dieses Spiel mobil zu machen! So das wir mit einen großen Haufen in Magdeburg einrücken 
können. Gefahren wird mit dem Zug. (Im Vergleich mit den Auswärtsspielen der ersten Mannschaft ist das ein 
Katzensprung.) 
Also mobil machen, allen Rot-Weißen bescheid sagen und los geht’s nach MD!!! 
 
Hier die Zugzeiten: (Treffpunkt wie immer ne halbe Stunde vor Abfahrt am Bahnhof!!!) 
 
Hinfahrt:  
Abfahrt in Erfurt: 9:58 Uhr (die Verbindung geht über Halle) Ankunft in Magdeburg:12:50 Uhr 
 
Rückfahrt: 
Abfahrt in Magdeburg: 17:07 Uhr (die Verbindung geht über Halle) Ankunft in Erfurt 19:59 Uhr 
 

Heimspiel = 
StimmungsflaUTE? 

Macht Mobil!!! 

1.FC Magdeburg vs. FC Rot-Weiß Erfurt II 



 

 

  EFU Shop 

          Der Grenzgänger - Nr. 3 
 
Der neue Grenzgänger ist da! Ab sofort gib es die neue Ausgabe Nr. 3 zum 
Preis von 4 Euro bei uns  am Stand. Bei Heimspielen des RWE hinter der 
Anzeigetafel. Auf über 100 vollfarbigen Seiten gibt es wieder jede menge  
Spielberichte vom Länderspiel bis hin zur 5.Liga. Das Heft ist wieder voll 
gepackt mit Infos und Fotos der Polnischen Szene. Da darf natürlich die 
Rubrik „Gehört - Gesehen - Gemunkelt“ nicht fehlen. Weitere Höhepunkte im 
Heft sind die 8 Fotostories und die „Old School“ Rubrik. Ein Heft was man 
nur weiter empfehlen kann. Überlegt nicht zulange sondern Greift zu! Nicht 
das ihr dann keins mehr bekommt, da wir auch nur eine begrenzte Anzahl für 
euch auf Lager haben.  

 

  Buttons 
  

  Aufkleber 
 � NEU � NEU �  NEU � NEU � NEU � NEU � NEU � NEU � NEU � NEU � NEU �  

 
Hallo Leute bei uns am Stand (bei Heimspielen des RWE hinter der Anzeigetafel) gibt es etliche Neuigkeiten! So 
haben wir wieder neue Buttons im Angebot. Restbestände der ı40 Jahre RWE„ Buttons haben wir noch für 
euch auf Lager. Also zugreifen solange noch welche da sind. Auch bei den Aufklebern haben etliche neue 
Motive für euch am Stand bereit liegen. Schaut also mal vorbei! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier seht ihr eine Auswahl an Buttons die wir an unserem 
Stand zum Verkauf anbieten.  
 
Wer für seinen Fanclub oder für Feiern eigen Buttons haben 
möchte einfach am Stand melden oder an die unten 
angegebene Adresse ne Mail schreiben und wir melden uns 
dann bei euch. 
 
Grüße 

                Kontakt 
     Im Internet:  www.erfordia-ultras.de 
             E-Mail:  erfordia-ultra@gmx.net 
 
Spendenkonto:  Begünstigter: Erfordia Ultras 
                            Kreditinstitut: Sparkasse Mittelthüringen 
                            Bankleitzahl: 820 510 00 
                            Kontonummer: 113 120 8095 

 

 Termine 

1. Mannschaft: 
08.04.06 14:00 Hertha BSC Berlin II vs. FC Rot-Weiß Erfurt 
15.04.06 14:00 FC Rot-Weiß Erfurt vs. SC Preußen Münster 
18.04.06 19:00 FC Rot-Weiß Erfurt vs. SV Werder Bremen II 
22.04.06 14:00 Chemnitzer FC vs. FC Rot-Weiß Erfurt  
2. Mannschaft: 
02.04.06 14:00 FC Rot-Weiß Erfurt II vs. Energie Cottbus II 
09.04.06 14:00 1. FC Magdeburg vs. FC Rot-Weiß Erfurt II 
23.04.06 14:00 Rot-Weiß Erfurt II vs Oberlausitz Neugersdorf 
A-Junioren: 
02.04.06 11:00 FC Rot-Weiß Erfurt vs. Hertha BSC Berlin 
08.04.06 12:00 Tennis Borussia Berlin vs. FC Rot-Weiß Erfurt  


